
Festeingebaute Exponate, Verbleib
im Haus während der Bauzeit
Am Ende der Bauzeit festeinzubauende OK Fertigfußboden 39,32 m ü.N.N

Bestand

Mauerwerk, nicht tragend, 2DF / 3 DF

Bestand mit Natursteinfassade,
schematische Darstellung
Bestand mit Steinputzfassade,
schematische Darstellung

Neubau Schacht Technik

Schacht Bestand, genutzt

Schacht Bestand, ungenutzt

Mauerwerk, tragend, Reichsformat

OK Rohfußboden 39,22 m ü.N.N

Abbruch konstruktiver Bestand

Gipskarton

Beton-Fertigteil

Stahlbeton

Naturstein / Terrazzo

OKFF
OKRF

+39,32
+39,22

+35,23

+35,56
+34,23

+34,56

WU-Beton bis ≥ OK +32,10 ü.NN

Bestand mit Putz
Putzdicke schematisch

Rohdichte 1,8 Kg/dm3

Rohdichte ≤ 1,2 Kg/dm3

Zeichenlegende

Exponate

Wanddurchbruchb/h in cm

unbewehrter Beton

Dämmung

Versprung Rohfußboden/Rohdecke

Versprung Fertigfußboden/Fertigdecke

Holz

Messpunkt BodenMPB

MPW
Messpunkt Wand

Kernbohrung

APP Anschlagpunkt Personensicherung

DD   80/120
Deckendurchbruchb/l in cm

Wandschlitz b/t in cm

KB Ø 18

WD   80/120

WS   12/8

WA   12/8/5
Wandaussparungb/h/t in cm

Kreuzgewölbe bzw. Tonnengewölbe
mit Stichkappe
Stahlsteindecke

WU-Beton

Weitergehende Untersuchung Boden

Weitergehende Untersuchung Decke

Weitergehende Untersuchung Wand

Wanddurchbruch Bestand b/h in cm
WD   80/120

Glas

Kernbohrung d<5cm, Schlitz t<=3cm
Ohne Nachweis zul. gem. DIN 1053-1WSE/KBE oNW

BA 50/20/5
Bodenaussparung b/l/t in cm

DA 50/20/5
Deckenaussparung b/l/t in cm

Allgemein: Aufsteigende Schraffuren stellen Neu-
bauteile, fallende Schraffuren Bestandsbauteile dar.

Putz-Oberflächenqualität
Einbruchwiderstandsklasse 2/3

Q 2/3/4
WK 2/3

Kalkputz
Kalkzementputz
Zementputz
Gipsputz

PI
PII
PIII
PIV

Gk Gipskartondecke
Rz Rabitzdecke

SchlämmeS

Pendelleuchte

Wandanbauleuchte
Wandaufbauleuchte

Deckeneinbauleuchte
Deckenaufbauleuchte
Strahler

PL

ST
WA

DE/ED
DA/ED

WL

Brandmelder
Tellerventil

Lautsprecher
linearer Rauchmelder
optischer RauchmelderRMO

BM

LSP
RML

TV

BrüstungshöheBRH

T30 Tür feuerhemmend
T90 Tür feuerbeständig

NA
G 30 Verglasung feuerhemmend

Tür bzw. Fenster als Notausgang

feuerhemmend

RAF

dt Tür dichtschließend
dts Tür dicht- und selbstschließend
rdts Tür rauchdicht und selbstschließend

feuerbeständig
fh
fb

iBo Tür in Betrieb offen (Feststellanlage)

autom. Löschanlage (Sprinklerung)
Gaslöschanlage

SP
GL

Rauchableitende Flächen

BE Bodeneinlauf
NA Notablauf

ÜberdruckbelüftungÜD

Abbruch Bestand
Ansichtskanten Abbruch

DA Dachausstieg

gemessene Bauteilachse (aus WU CRP)
vermutete Bauteilachse (aus WU CRP)

WandhöheWH

Kürzellegende

Linientypen

Allgemeine Hinweise

OK/OKF/OKR Oberkante fertig/roh
UK/UKF/UKR Unterkante fertig/roh
VK/VKF/VKR Vorderkante fertig/roh

OKFF Oberkante Fertigfußboden
OKRF Oberkante Rohfußboden

UKFD Unterkante Fertigdecke
UKRD Unterkante Rohdecke
VKFD Vorderkante Fertigdecke
VKRD Vorderkante Rohdecke

IK/IKF/IKR Innenkante fertig/roh

AK/AKF/AKR Außenkante fertig/roh

HK Heizkörper

DE Deckeneinlauf
RR Regenfallrohr

AT Achse Tür
AF Achse Fenster

fb wmB feuerbeständig und widerstandsfähig
gegen mechanische Beanspruchung

F.ein Löschwassereinspeisung
F.ent Löschwasserentnahme
FL Feuerlöscher

BM 34,14 Höhenkote Bogenmitte (Gewölbe)
Höhenkote Bogeneingang (Gewölbe)BE 33,63

AWS
BWS
HGW

aktueller Wasserstand
Bemessungswasserstand
höchster gemessener Wasserstand

Konvektor
Fußbodenheizung

KV
FBH

Unterzug
Überzug

UZ
ÜZ

Bauteilkante über Schnittebene
Bauteilkante unter Schnittebene

HHW höchster Hochwasserstand

DR Druckentlastungsquerschnitt

VU Vertiefende Untersuchung
1-WU
2-WU

Weitergehende Untersuchung Stufe 1
Weitergehende Untersuchung Stufe 2

BST
STD

TL
KL

Bestand
Stahlsteindecke

Tageslichtdecke
Kunstlichtdecke

Alle Maße sind am Bau zu prüfen. Maßunstimmigkeiten sind sofort mit dem Architekten zu klären. Für Maßfehler haftet allein der Autragnehmer. Maßbezüge
gelten vor Einzelmaßen.
Firmendetails gelten nur mit dem Freigabevermerk des Architekten.
Bei der Ausführung sind die Planungen der Fachingenieure sowie die Angaben der Sonderfachleute zu beachten.

BK Bodenkanal

A
B
C
D

OKGR Oberkante Gitterrost

Dachtragglied Bestand, gering geschädigt
Dachtragglied Bestand, stark geschädigt
Dachtragglied neu, Bestandsergänzung
Dachtragglied neu, Bestandsersatz

AS Ankerschiene

U Räume ohne ständigen aufenthalt
von Personen

Die Pläne gelten grundsätzlich im Zusammenhang mit dem aktuellen Brandschutzkonzept. Sofern nicht anders angegeben, müssen alle bauzeitlichen
Wandverschlüsse (z.B. in Bauabschnittsgrenzen) in feuerbeständiger Qualität (Türen: T90) erfolgen. Die Abkürzung "rdts" und "RS" beschreiben synonym
selbstschließende Rauchschutztüren.
Die Pläne gelten grundsätzlich im Zusammenhang mit dem aktuellen Schadstoffkataster.
Die Pläne gelten grundsätzlich im Zusammenhang mit der aktuellen Konzeption Baustellenlogistik.
Die Abbruchplanung basiert auf dem digitalen Bestandsaufmaß VBM vom 12.01.2004.
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Schnitt A-A, M 1:5
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Ansicht Seite, M 1:5
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B

B Schnitt B-B siehe Grundelement Lehne

Unterkonstruktion (Edelstahlrahmen mit Füßen):
Gesamte Konstruktion aus Edelstahl 1.4301, gesandstrahlt, Vierkant blankgezogen
1600mm x 600mm x 250mm L x B x H

Umlaufender Rahmen als Sandwichprofil, bestehend aus
FL 15mmx50mm scharfkantig mit eingefrästen Vierkantlochungen
und dahinter geschweißtem Rechteckhohlprofil 50mmx35mmx3mm,
einschließlich Zwischenstreben als Vierkantvollprofilen 50mmx50mm zur Befestigung an den Fußgestellen.

Füße verschweißte Konstruktion bestehend aus Vierkantvollprofilen 50mmx50mm
(wegen statischen Eigenschaften) scharfkantig
mit einem angeschweißten Teil aus Flachstählen zur Aufnahme von höhenverstellbaren Füßen

Reliefplattenhalter:
Reliefplatte aus Mineralwerkstoff homogen, hell, Beschriftungs und Tastdesign nach gesondertem Entwurf,
bündig in furnierten Holzkasten eingelassen

Holzkasten allseitig furniert mit Schälfurnier d= mind. 2 mm, Eiche, matt lackiert in Pergamongrau

Holzkiste allseitig furniert mit Schälfurnier Eiche,
matt lackiert Pergamon-Grau
mit eingefräster Aussparung zur Aufnahme der Reliefplatte
Reliefplatte nicht sichtbar reversiebel fixiert

* andere Fabrikate sind zulässig, sofern sie die Qualitäten des Leitfabrikates erfüllen

Rückenlehne:
Gesamte Konstruktion aus Edelstahl 1.4301, gesandstrahlt
800mm x 520mm   B x H

Umlaufender Rahmen geschweißt als FL 50mmx25mm scharfkantig, blankgezogen
mit angeschweißter Steckkonstruktion zur verdeckten Befestigung der Polster

Rückenpolster:
Leitfabrikat: Lederimitat JAB NUALA JA 1031-095* mit eingezogenen Nähten/alternativ gesteppt alle 20cm;
Randnähte als Kappnähte

800mm x 200mm x 100mm   L x H x T

6 seitig gepolstert auf Multiplexbrett, Polster mit festem dünnem Kaltschaum,
6-seitig bezogen mit Lederimitat wie vor,
eingelassene, verdeckte Einhängebefestigung mit Sicherung gegen Abheben im Polster

Polsterauflagen (Sonderelement L 120 cm):
Leitfabrikat: Lederimitat JAB NUALA JA 1031-095* mit eingezogenen Nähten alle 20cm;
Randnähte als Kappnähte
1200mm x 600mm x 200mm   L x B x H

5 seitig gepolstert und bezogen auf Multiplexkasten, Polsterung mit festem Kaltschaum 55/60
/alternativ mit Watteabdeckung, unterseitig verdeckt genagelt

Polster liegt auf umlaufendem Rahmen aus Hartholzleiste Pergamongrau gestrichen auf,
sichtbar ist nur eine 1cm Breite umlaufende Schattenfuge auf dem Edelstahluntergestell

d=15 cm großes Loch in alle
Kästen, damit die Tasttafel
von unten herausgedrückt
werden kann
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